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Düsseldorf, 2. Juli 2019 

An die 
Mitglieder der VLK NRW 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eckpunktepapier zur Reform des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
nach intensiven Diskussionen hat die NRW-Koalition heute ein Eckpunktepapier zur 
Reform des KAG vorgestellt. Anregungen aus zahlreichen Gesprächen mit unter-
schiedlichen Akteuren sowie den Beschluss des FDP-Landesparteitages in Duisburg 
konnten wir einfließen lassen. 
 
Die Reform der Straßenausbaubeiträge auf einen Blick: 
 

x Mit dem Haushalt 2020 stellt das Land über ein Förderprogramm jährlich 65 
Millionen Euro zur Verfügung. Nicht verausgabte Mittel werden auf das 
Folgejahr übertragen. 

x Voraussetzung für die Teilnahme am Förderprogramm ist die Halbierung der 
bisherigen Höchstsätze aus der Mustersatzung. 

o Anliegerstraßen: 40% (bisher max. 80%) 
o Haupterschließungsstraßen: 30% (bisher max. 60%) 
o Hauptstraßen: 20% (bisher max. 40%) 

x Die Förderung gilt für Maßnahmen, die nach dem 1. Januar 2018 begonnen 
wurden. Als Maßnahmenbeginn gilt der Beschluss des Rates. 

x Wir führen eine verpflichtende Bürgerbeteiligung ein, die vor dem Ratsbe-
schluss durchzuführen ist. 

x Wir erarbeiten einen „Bürgerleitfaden Anliegerbeiträge“. 
x Wir schaffen einen Rechtsanspruch auf Ratenzahlung sowie eine praktikable 

Härtefallregelung. 
x Wir schaffen Regelungen für Eckgrundstücke und Sonderfälle (z.B. besonders 

tiefe Grundstücke). 
x Wir prüfen, inwiefern die Kommunen zur Veröffentlichung einer Prioritäten-

/Maßnahmenliste angehalten werden können, um die Planungssicherheit für 
die Bürgerinnen und Bürger zu erhöhen. 

 
Die Freien Demokraten im Landtag Nordrhein-Westfalen konnten somit zwei Kernan-
liegen verbinden: Wir bleiben finanzpolitisch seriös und können zugleich eine Ent-
lastung der Bürgerinnen und Bürger realisieren. Wir sind zuversichtlich, dass diese 
Lösung auf die Zustimmung der Kommunalen Spitzenverbände stoßen wird. Der 
Bund der Steuerzahler hat bereits in einer Pressemitteilung deutlich gemacht, dass er 
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die Pläne der FDP-Fraktion und der CDU-Fraktion als „richtige Weichenstellung“ be-
werte, und dass deren Umsetzung „für die Bürger eine erhebliche Entlastung“ be-
deute. 
 
Die heute der Presse vorgestellten Eckpunkte finden Sie anbei. Auf der Basis der Eck-
punkte wird in den kommenden Wochen ein Gesetzentwurf gestellt. Gerne informie-
ren wir Sie die weitere Entwicklung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
      
 
Christof Rasche Henning Höne 
 


